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Wenn- skhrkibkbtikt von 

Tizzik Innkatkngei. 

No. 376. Ich will Jhne emal ebbes 
sage, Mister Edithor, ich sin jetzt an 
den Stendpeunt, wo ich mit dem Em- 
perer Franz Joseph ausruse duhn: 
Bis hierher un tein Stepp weiter. Jch 

»stehn aus den titzliche Punkt, wo ich 
mit Vehthosen sinae lann: Jetzt hat es 

geschellt, das is das End vom Lied. 
Wie der Philipp, was mein Hogband 
ig, nach Afrileh gereist is, da hen ich 
die Unnerstendina gehabt, daß er so in« 
ebaut drei vier Woche widoer heim 
wär. Wie er nach vier Woche nit re- 

duhr war, da hen ich gedenkt, o well, 
er werd wohl den nächste Trehn nein- 
me un lomcnt e Woch später. Wie er 

awwer dann immer noch nit lonime is, 
da sin ich in so en gewisse Steht ge- 
wese, wo mer fiel un teiert von so e 

Unoerschämtheit werd. Da is der 
Wedesweiler gewese wo nit fättigseit 
war, das-, der Philipp so lana sortgei 
bliwwe is, da sin die Kids gewese, wo 
die lange Zeit als oatterlose Ohrsens 
erum lanfe mußte un wo die strenge 
Hand ihres Pa gefehlt hat, wenn se se 
auch nit aria aeniißt hen. Un dann 
sin ich da gewe e, wo mitaug en Hos- 
band war un das is ebbes wo noch 
lang nit jede Frau for stehn duht Mit 
einem Wort ich sin sick und teiert ge- 
wese un mitaus daß ich Jemand ebbes 
von aesaat hen, hen ich mich hingesetzt 
un hen en Brief an den Philipp ge- 
schriwwe, wo e Pietsch acwese is. Wie 
ich mit dorch aewese fin, hen ich den 
Brief widder zerstört· Jch hen näm- 
lich die Sach noch den zweite Gedante 
gewswe und da hen ich zu mich gesagt· 
mehbie mei Ahraument is nit zu den 
Peunt. Jch hen ihn nämlich getret- 
tend, daß wenn er nit in aanz kurze 
Zeit heim wär, daß ich dann die Kidg 
anspacle deht un fort aehn deht un 

daß er uns dann nie nit mehr widder 
sehn deht. 

Bei Schinio, hen ich gedenkt, da hen 
ich en Missteht gemacht. Jn vie 
erschte Lein duht der Kanne nit glau- 
we, daß ich so ebbes dushn deht un 

dann noch e anneres Ding, wär er 

mehbie auch vielleicht froh, wenn er 

mich aus so en iesige Weg los wer’n 
deht. Jch hen ja keine Eidie nit, wie 
es mit die weibliche Bevölkerun in 

DAsriteh steht, wenn es awwer zieh- 
mehls dort hat, wär ich tein bische 
surpreist, wenn der Philipp uss en 

schöne Dag, mit so e Pietsch heim deht 
komme. Ich hen mich also hingesetzt 
un hen noch en Brief geschriwswe. Jcb 
hen e Kappie von gemacht nnd will 
Jhne mittheile, was mein Brief gesagt 
hat. Jch hen aeschriwwe: »Liewet 
Philipp-: Das Wort «lieber« hen ich 
nur sor Diesenzie-Sehlg aeschriwwe, 
gemeint hen ich es nit. Du bist jetzt 
wer weiß wie viele Woche fort nnd ich 
will jetzt, das dn reitewea widder kom- 
me dnhst. Die ganze Zittie macht 
Fonn iwwer mich, die Buwe wolle sieh 
nit behheie, zwei von die Kirss wolle 
sich verheirathe; mein ganzer Bänk- 
etaunt is gezoge: met hen nicks mehr 
zu wehte: mer kenne uns nit mehr 
satt esse: Der Wedeiswciler aeht in 
Bäntrumie, die Wedeeweilcrn hat 
schon lzweiin Zithieit etteinvtet. 
Wenn das noch nit aenua ig, for dich 
widder heim zu bringe, dann kann ich 
dick noch e aaine Liit von onnere 
ichredlicke Sack-e schreiwe, answer ich 
dente. dsg- isJ sriih aenkia sor dich ins 
us sinne, wenn du Moder beim bist- 
Jcti wilt alir, dask du aleich« wenn du 
bieten Brief trieae dunst. deine Todds 
Lunte knhst un reduhr kommst. Das 
ic- att.'· 

» Zellen Brief den jch gemedlt un ich 
taaa Jlme Tage. cch den wenigstens 
siwwe dannen Wem-n desse- gefühlt 
Wei. wenn Se Ich est- Sach in den 
riet-We Licht betrachte. is ee dam- act 
e set-eben m es Man-. Bann Po 
use mmämemtee. so lang feel us 
gedei- Wae seh ich demn. pd ee n! 
Amtes alle speise Cis-same Mke pas-. 
Wes- ee pas poezebade bat. Nun sitt 
ee Ko set scheinet-e seve. Wie des 
VIM gen-edle we. In led en des 

des-seine is- den ihn Wes sees 

Ue un deute se mu emot u. des 
Mäee ie kne sie must-is rufe-« 
CI du Mist U Un m- mass 
Mast se Am es somit-. O - Me. 
Muse n name esse-esse Zieh-mes- 
esi meet Mu- essigee ums um«-« 
In ek- auc seht-du dedi. grosse se 
Indem die pedes M e wem W 
wese set-e Gunst n m Les-· sus- 
ee sei tust fees »de. Des- m Ists-; 
tm Ema ten-me Me. sei-»se- die-- 
Mai Jede dem kin- tm Oe laue Ksruj 
Mel-e Wem-. I- mes weh M sie-W 
syst e m III-Ue Ost-se Lese. M- es! 
Fels-« w MM dee keedtee Amsqu 
est is Do m UND-e U. IS hu Is( 

sagt Wedestoeiler bis seht is tin 
Phiin immer noch mein Hosband un 
was ich ihn sage un schreiwe, dasot 
sin ich tiespanrrsibbel un du hast kein 
Bißneß mich dein Ettweis aufzukom- 
se· Guck nur aus for dich selbst, ich 
mer’n schon Kehr von mich selbst un 

meine Essehrs nemme. Jn die erschte 
Lein kannst du dich ein Ding merke: 
wenn ich en sEttiveis von dich hen will, 
dann frag ich dich drum un dann eck- 
speckt ich en Ennser. So lang ich 
answer nit frage, hast du abzuschotte. 
Jch hen dann en Törn nach die Dobt 
genomme, awrver die Wedesiveilern 
hat en Halt von mich kriegt un sagt: 
»O i e r bleibst du: ich will nit ha:vtve, 
baß du sohr bist. Der Wedesweiler ist 
e alte Wummen un du sollst gar nit 
meinde was er sage dubt; seht drinke 
mir e Kimmelche un du mußt mich 
prammisse, daß du nit schlecht siehle 
duhst un daß du nit sohr an uns bist.« 
Se hat en Himmel geholt un well, ich 
kann ja nit so sein, ich hen midder mit 
den alte Rindvieh ausgemacht Mer 
kann da widderemal sehn, daß die 
Wedesweiler e seine gebildete Frau is. 
Awwer sroh sin ich doch, daß ich den 
Brief aeschriwwe hen. Wenn er jetzt 
nit bald beim komme duht, dann gehn 
ich selbst nach Asrikeh nn suche ihn un 
bringe ihn mit bruialer Gewalt heim 
Mit beste Megaer 

Yours 
Lizzie Hansstengel. 

Schreibkmrnps. 
»Die Schriftstellerei ist ein Erb: 

sehler ber Familie Kritzler Die zwei 
Töchter schreiben Gedichtc, die kein 
Mensch druckt, die Söhne schreiben 
Stücke, die kein »Mensch aufsiibrt 
und die Mutter schreibt Roma-ie, die 
tein Mensch liest.« 

»Und der Vater?« 
»Der schreibt Chccks, die kein 

Mensch zahlt.« 

Variante. 
Sommersrischler: »Wie zutraulich 

und sanst Eure Kuh ist.« 
Bauer: ,,;-a, das Vieh will sich bei 

jedem ,,lieb Rind« machen.« 

Der cisrige Vertreter-. 
»Nun, Herr Doktor, Sie als Arzt 

sind gewiß auch recht sroh, von der 
schweren Last Jbres Beruses aus ein 
paar Wochen befreit zu sein?« Urst: »Ja, ja wenn mir S nur nicht 
wieder so ginge, wie im vorigen Jah- 
re! Denken Sie sich: als ich da von 
meiner Erholung-steife zurückkehre, 
kommt mir mein jugendlicher Vertre- 
ter sreubestrahlend mit der Botschaft 
entgegen: Alles wieder gesund!«' 

Töchter von heute-. 
»Du, Else, wir wollen nns doch 

’mal aus dem Auskunstsburenu über 
die Vermögensverhältnisse unserer 
Eltern erkundiaens man weiß ja gar 
nicht, woran man ist!« 

Aus der Spmmerfrischr. 
Bekannten »Wie, Sie lassen Jbren 

Hühnerhof phonographisch aufnehmen! 
.. Wozu denn?« 
Wirth: »Für meine Gäste Wenn 

sie das Gegnern hören, lauben sie, 
daß die bestellten Eier frisch sind.« 

Ein Vorzug. 
Trudchem »Den! dir, Lenchen, mei- 

ne Mama läßt sich morgen malen!« 
Lenchen: »Ach, da ist meine Mama 

besser d’ran, die malt sich jeden Mor- 
gen selbst!« 

Müde. 

»Jet» bist du nun schon acht Iaae 
aus dem Zuchthaus taus, ich dächte, 

nunspkömkst du wieder mal was ma- 

.Ra, Mutter. wenn eenee drei Jah- 
ee in eenen fort gesessen bit, dann 
will ee ooch mal auseuhen!« 

Ins-es. 

ums-: Im ssd Im nahm 
s "s Nu Tat Ist-so- nu IM- 
IOIUU NO fis is III aus« 

dont-m Otto sinds s» « Isi- 
Mt b III mass di- — ist« 

Ynla Irdisches-. 
—Bei einem Berhör vor der-Staats 

steuer Behorde in Jndianapolis hat 
sich heraiisgestellt, daß die Adams 
Erpreß Co.« es verstanden hat, Eigen- 
thum im «Werthe von 36 Mill. Dol- 
lars den Steuerbehörden für Besteue- 
rung zu entziehen während der letzten 
zwölf Jahre. Damit der Werth der 
Attien durch Bezahlen hoher Dividen- 
den nicht in die Hohe getrieben wurde, 
wurden Millionen von Dollars zurück- 
behalten und als Trustsond fiir die 
Aktionäre in Eisenbahnattien Und 
Bonds der verschiedensten Art ange- 
legt. Diese Seturitäten wurden dann 
wieder in Zwist-Gesellschaften depo 
nirt und Anleihen aus dieselben ge- 
macht, um der Sache den Anstrich zu 
geben, als ob die Gesellschaft in Wirt- 
lichleit Schuldscheine ausstehen habe. 
Diese Vonds wurden dann unter die 
Aktionäre der Ervrekacsellschast im 
Verhältniß zu ihren Aktien vertheilt. 

(Wb1.) 
—Zu den Unruhen in Mcgees Rockg 

schreiben Pittsburger Volksblatt und 

Freiheitsfreund des weiteren: Eine 
der schlimmsten Begleiteescheinungen 
eines Streites, wie er sich zwischen den 
ausftändischen Arbeitern des Press- 
stahl-Werte«g bei Mcsiees Rocks und 
den Arbeitgebern abspielt, ist neben 
den Excessen und dein Einschreiten der 
Staatsvolizei, die sie zufolge hatten, 
die Neigung, jede, auch die kleinste Epi- 
fvde aufzubauschen, aus jedem hitzigen 
Wortgefecht einen StraßenkratvalL 
aus jeder Ansammlung von Menschen 
eine gefährliche Zufammenrottung und 
aus gnffenbiibischen Ausfchreitunqen 
Aufruhr und Eindörung zu konstrui- 
ren. Es haben sich ohnedies sonst 
ernste sorgenbeladene Menschen zu un-— 

sinnigen Thaten hinreißen lassen, siir 
welche sie und vielleicht auch ganz un 

fchuldige Leute leiden miissen Wer 
es mit den heimgesuchten Arbeitern 
von Schoenville gut meint ——und sie 
verdienen gewiß Sympathie——unter- 
lasse das Ausbauschen von »Mot- 
Nachrichten« nach jeder Richtung hin; 
Was wir ietzt wissen wollen, ist haupt- 
sächlich, ob die Prefzstahl Kompagnie 
sich nicht endlich dazu verstehen will, 
das Publikum iiber ihre Position auf 
zutliiren, nachdem die ausständischen 
Arbeiter eine so lange Lifte ganz er- 

staunlicher Beschwerden zu öffentlicher 
Kenntniß gebracht. Sind die Be- 
schwerden gerecht, dann darf die Kom- 
Pagnie keinen Augenblick säumen, der 
Aufforderung zur Arbitration ent- 
gegenzutommen. Sind sie falsch oder 
übertrieben, so soll die öffentliche Mei- 
nung darüber aufgeklärt werden, denn 
das Publikum, auf dessen Kosten 
Connttp und Staatsvolizei ausgeba- 
ten sind, hat ein Recht, das zu erfah- 
ren. 

— In der Umgebung der Stadt 
Clartgbrg, W. Va» befinden sichNatur 
gtxgqiiellen init Produliivitiit von einer 
Billion Fuß pro Tag, was die Bürger 
der Stadt in die angenehme Lage ver- 

setzt, siir Gage zu Beleuchtungs- und 
Heizzwecken nur vier Centg pro 1000 
Fuß zahlen zu brauchen. So lange 
es dauert. Denn diese Quellen halten 
nicht fiir immer vor. 

—lsxntaegen oer voryerrscyenoen Un- 

sicht, als befänden sich die Aktien der 
großen Baumwollfabriten von New 
England in Händen weniger Mitglie- 
der unserer reichen Familien, wird 
nachgewiesen, daß 18 der in Betracht 
kommenden Fabritgesellschasten, mit 
Gesammttapital von 836,«U(l,()00, zu- 
sammen 10,707 Aktionäre haben, ent- 
sprechend einem Durchschnitt von nur 
:.-:: Aktien pro Inhaber. 

—DieLegi"L-latnr vonGeoroia lmt die 
Repräsentanten des Staates im Kon- 
nreß instrnirt, dahin zu wirken, daß 
der New Yorter Altienbörse. dein 
Linicnacer Voard os Trade« sowie den 
Baumwollbörsen von New York und 
New Orleans das Postdedit entzogen 
werde, nnd zwar weit die von densel- 
ben quotirten TUtnrttnolirunnen fits 
tiv seien nnd die Interessen der Far- 
n-·er des Südeno schädiaten 

— Die Zwischenstaatlietse Vertehrs 
tonnnission wird sich nun auch mit den 
Roten derErdreszgetellfchnsten beschäf- 
tigen. Liver die in ter Geschäfte-den 
allgemein netlagi wiev. Sie sind, wie 
angegeben wird, nictit nur übermäßig 
tsocn sondern werden nnch nane will 
meint-. nntersmeidend bestimmt. so 
i«.ß ed nnnz irn Belieben kei Gesell 
finstern die Linn-»Und Hand in Hand 
nnt einander act-eilen, seen-. Geschäfte- 
teieetinnnxien ist-St Innre-« nter ten 

Haufen en nerten nnd manche Unter 
nennen wni in rnmieen 

Einen eie Hanedliedenen eines We 
tax-seiten tmten «.«tno·;«r;1.t ans dessen 
Leteneiseesiitsernnn Ise Brent- In 
»aus des ’s«-!«te;-.:eu.t:tig tsnl ent 
»Es-den« Ins-, esse t: ungereimt-erkennt 
Neids-drin m em- the den sw- 
·»«-» Ins No set-en von J Zins-unt 
Wisse hatte Les einmal Piave-l den 
warmen-ice tlc lass-it .it«ee ei 

»He Jertsee Hutte- wesen Mist 
.e- wein-s meet-e kgese Oe 

-. den nud D e Fleck-Lin 
tme TmIcn des Bleetieemnne 
-«·«esek:t.ts.eiten Hoden tm les Beut- 
snmn der km til-In rekrietksnet H 
set Jst die OTHWHWH dass Ti- 

Dim- I«e «L·4-..es!r«ek-s«s. cki m« 
t. EIN-—- « te sie-- Bose-its 

» deckte-L JEAN It »Ein-ther- 
Hr welk-,- U "-· n Her Ist Nu 

if ON Isi- I»««it l «: ist-. Nin-e 

Experimente derEisenschmelzung durch 
Elektrizität fortsetzte, hat sehr seines 
Eisen durch Schmelzen im elektrischen 
Oan erzeugt. Natürlich ist ein er- 

folgreiches Laboratorium- Experiment 
nicht hinreichend, um die tommerzielle 
Brauchbarleit deJProzesses darzuthnn. 
Es wiirde aber ein nngeheurerVortheil 
siir die Paeisirliiste sein, wo die Kob- 

verbanden sind, wenn Eisen, das Noli 
material siir soviele Industrien, aus 
eleltrischem Wege geichmolzen werden 
könnte. 

—DieNational Association osManu 
sacturers macht den Vorschlag, die 
Einkommensteuer gleichmäßig aus ein 
achtel Prozent festzusetzen, nnd zwar 
in gleicher Weise siir das Einkommen 
des Millionäro wie des armen Arbei- 
ters, nnd begründet den Vorschlag 
mit dem unserer Verfassung zu Grun- 
de liegenden Gedanken der allgemei- 
nen Gleichberechtigung nnd Gleichmä- 
ßigkeit. Jn allen anderen Ländern 
wird das entgegengesetzte Prinzip an- 

1estrebt; man belastet die Reichen 
schwerer, weil sie nur aus ihrem ilei 
bersluß hergeben müssen, und entlastet 
die Armen, um ihnen ihr oft sehr un- 

sicheres Verdienst nicht noch zu schmä- 
lern. (Milw. Herold.) 

ten knapp, aber Wasserlräste in Menge s 

( 

—Wenn das Qbergericht von Penn- 
syloauia die Entscheidung der Silve- 
iior Sourt nicht umftößt, werdenWil 

« 

liain F· thder, friiherer Auditor- 
General, und Jamecs M. Schumaler, 
Sirperintendent der öffentlichen Ge— 
bäude und Anlagen während des 

Kapitolvaiieø, auf zwei Jahre ins 
Zuchthaus miissen, um fiir die am 

Staate veriibten Bekriigereien zu bü- 
sien. Der erfte Architekt ift im Mai 
geftorben und der Staatgschatznieister, 
durch dessen Hände die betrügerischen 
Zahlungen gegangen sind, ist schon zu- 
vor denselben Weg gegangen, wo ihn 
irdische Gerechtigkeit nicht mehr errei 
chen kann. Unter Anklage stehen noch 
der zweite Architekt, dessen Assistent, 
ein anderer Kontraktor nnd vier Ak 
tioniire der Bau-Gesellschaft, die dem 
Staate Metallarbeiten im Wertbe von 

Tausenden von Dollars geliefert hat. 
Derstaat wird etwas von seinem ver- 

wrenen auten Ruf wieder gewinnen, 
wenn er die Betriiger rueksichtslos der 
gerechten Strafe überantwortet. 

--—Haftutlichtversichernng von Seiten 
der industriellenllnternehmer besteht in 
den iilteren Aulturliindern schon lange ; 
nnd hat einen außerordentlichen lim- 
fang angenoinnien, in den Ver. Staa- 
ten ist sie verlaltnißmiißig noch jung- 
Die erfte Gesellschaft wurde im Jahre 
1886 vonEngland aus eingeführt, und 
nach zehn Jahre später belieer sich die 
Versicherungen auf kaum Sis;l)0,()00. 
Jn den nächsten zehn Jahren stieg aber 
die Summe schon auf 85,l')00,0()0, und 
im letzten Jahre hatten dieVerficherun- 
gen 8621,0()0,0()0 erreicht. Die Zahlen 
beziehen sich nur auf die Gesellschaften, 
welch-.- im Staate Connecticut Geschäf- 
te betreiben diirfen; von den anderen 
Staaten sind keine Aufstellungen vor- 

hiinken; man kann daraus aber im- 
merhin schon ersehen, welchen Umfang 
die Haftpflichtversicherung bei uns an-v 
genommen hat; sie gehört unstreitig zu 
dein Besten, was in unserer Zeit zum 

Ijstiohle der Menschen eingeführt worden 
i t. 

l 

—- Rctch einer Aufstellung des Bun- 
desacterbau-Departements sind von der 
letztjähkigen Maisernte unseres Lan-« 
des von 2666 Mill Bosh. verbraucht 
worden: 241 Mill. Bufhel zur Her- 
stellung Von Mehl- und Mühlenpro- 
dulten 8 Mill. Bufh. zur Herstellung 
Von Stärke, St Mill. Bufhel zu der von 

LIJtalzaeträntem 17 Mill. Bufhel fiik 
deftillirte Getränke, 4s). Mill. Bufhel 
iijr Glulose, 13 Mill. Bushel fiir 
Saatztvecke und 190 Mill. Bufhel sind 
exportirt worden. Das macht im 
can-ten 518 Mill. Builtels oder 19.3 
Prozent derivefammthrntr. Die übri- 
qen 90.7 Prozent, oder 2,118,999 
Vulltel5, scheinen fnft gänzlich fiirFiits 
ternngszztveete verbraucht worden zu 
fein. 

siteber die Ursachen des Streits in 
ElIiczieeg Rock-Z, rei Annehmen bettelt- 
t-«n »Bitte-daran Ltoltgblatt und Frei- 
heitslrennd«: 

Der lwwtiiichtichite Grund fiir den 
»An-klirrten der-s Streite-z nsnr die von 

der Preited Steel tsar tfoinvann an 

sen-Induk- Methode in der Ausber 
lnnn der tttrdeiteliiltnr. Die Firnm 
retantte eine bestimmte Sinn-ne liir 
die ctn einer the verrichtete Finir 
urtseit und diefe Summe wird stn alle 
Arbeiter, die an der betreffenden Cae 
beiltiiitiztt waren, alentsmeißin ver 
t:eilt. So torntnt es. d.rfe ein eklat- 
rener .retv.s.ndter Art-euer iiir feines 
Arbeit denselben Ledn erdau. tote der 
unertnttrene Neulinm nun der entflae 
Vier-euer nitttt medr nnd nicht trennte- 
Eetr«!ttrit als Fette-mit der itckt bei 
der Arten klett leitet Tiefe-n Gotte-n 
umso-Inn die Messe der teile-en Vi- 
tsestee Um neuerer Nrund tiir den! 
Testtet ttt ein atmet-litte- Simon-del 
innern dein dte wetten nun Luter 
fassen. die Arrest tetvnmen netlen 
Eistrtte Leut-, to detnt ei find net-id- 
« Inventuren iixes der-t- Erden-ernste 
ins Beten-e ist-n Il« oder medr ein« 

Ztrdrsttntos m sehnt-n 
weit-; tmet usw«-de diemerdet 

see m »Ist-. Bitt-tritt Hei-den sit-See 
«» Iehren Jkdrew und Jst-est Nein 
J«--,- .- :edse--·if«t dstws esdelt re- 

ist-» « ttetken Brunett kser Kutten 
wer-»Der Unten te- Wese- tt et ttxe die 

s « Jsstexuts fu- ll-« u Mit-N s-» 
» 

« « i EIN-ZU III-He f«««k iki ""- 

·» ;.··t Erst »He ests-.Qi«sttett "«t Z- t 
«- Mv "- »m- m »Ist-est« »«.»s 

waren arbeitslos. Unter den Arbeits- 
losen befinden sich 32, dle sechs Mo- 
nate nicht gearbeitet haben, W waren 
12 Monate nnd 80 bis zu zwei Jahren 
arbeitslos. Die 886 Mitglieder, die 
am I. April in Jlrbeit standen, haben 
die Gesamtntsntnme von 8276,664.81. 
in dem verflossenen Halbjabr verdient; 
dies ist gleich einem Mit-jährlichen Ver 
dienft pro JJlitalied von 8510 86 oder 
kli. 18 pro Woche. 

—- Mit 1.195,668 Cinwohnern ist 
»Groß-Bofton« jetzt die Viertgrö te 
Stadt in den Ver. Staaten. Bi er 

nahm St. Lonis den vierten nnd Bo- 
ston den fünften Platz unter den inne- 
rilaniichen Städten ein. 

—--—Während deandson Fnltons Feier 
wird Groß New York sich die Stadt 
des Lichts nennen können Elektrifche 
Lumpen von nicht weniger wie 26 
Zutun-O Kerzenftörten werden fiir die 
offizielle Jlluminntion verwendet wer- 
den« Eine so brillante Jllninination 
dürfte die Welt noch nicht gesehen ha- 
ben. 

Die kanadische Regierung hat steh 
angeblich entschlossen, amerikanisches 
Silbergeld aucs stanada sernzuhaltem 
und die Banken sind bereits damit de: 
ichiiitigt, sclcheo Geld zurückzuhalten, 
um es heriilerzusenden Da amerika 
nisches Silber etina 40 Prozent des in 
Fianada im llmlaus desindlichen Klein- 
aeldco ausmacht, so wird die lliiiekseni 
dung hier, wo das kleine Geld häufig 
recht knapp wird, willkommen sein. 

----- Das dreizehnte Amendement be- 
durfte iiver ist«-Monate zu seinerAnnah 
me, das vierzehnte sogar siinsuudztoans 
zig und das fünfzehnte dreizehn Dem 
sechszehnten hliiht eine noch längere 
Periode des Kämpfen-z und Wartens. 

— — Nach dem Muster der ,,elmerican( Todacco Co« bilden sich ietzt überall» 
Syndikate, die in verschiedenen Städ- 
tenSpetereiwaareuladen, stonditoreiem 
Ellenlvarenhandlungen, Apotheken, f- 
und 10 Centr- Leiden usw. einrichten. 
Es eristiren jetit im ganzen Lande be- 
reits annähernd StiKleinlsandelo-Snn 
dikate, die von je 25 bis 500 Laden be- 
treiben, nnd die Zahl ist täglich im Zu- 
nehmen begriffen. Nach und nach 
spiirt auch das Kleingeschäst die Macht 
der Kapitalokombinationen 

—--- Die amerikanischen Automohilsa-i 
brikanten beabsichtigen, im kommenden 
Jahre gegen Blume-O LlJlotorwagen aus i 
den Markt zu dringen. Vielleicht 
lteiszt es auch da: ie mehr, desto billi- i 
Ack- l 

--—--DerStahltrust ist zur Zeit wiederl 
zu 87-Prozent seiner Leistungsfähig- 
keit in Anspruch genommen, und die 
Klioheisenproduktion und die Herstel- 
luna von Fertigwaaren beträgt etwa 
95 Prozent der Erzeugung vor 2 Jah- 
ren, zur Zeit der größten Anspannung 
der Stahlindustrie. 

—— Während der ersten drei Monate 
dieses Jahres haben aus den Bahnen 
unseres Landes 668 Personen ihr Le- 
ltsn eingebiiset, tviihrend 15,122 schwe- 
re Verletzungen davongetragen haben- 
Jnt Vergleich mit dem Voriahr find 
das um 844 getödtete Personen mehr, 
dagegen um tiR Schwerverletzte weni- 
ger. Der während der jüngsten Be- 
richtsperiode bei 2284 Kollisionen und 
Entgleisungen entstandene materielle 
Schaden helies sich aus 81,847,202. 

—Ohne vielAufhebens, aber doch inn 

fchr energischem Vorgehen hat die 
Bundesregierung iverthvolleKohlenliin- 
dereien, die schon den ansbeutenden 
Grafters verfallen schienen, dem natio-l 
nalen Besitz zurückgewonnem Land ims 
Werthe von etwa siebenMillionen, das 
zu dem gewöhnlichen Preise berschleu- 
dert, höchftens 8450,000 gebracht hät- 
te. Die Kohlenfelder sind in Wyo- 
ming gelegen, andere befinden sich in 
Coiorado und Utah und werden eben- 

falls als solche der öffentlichen Do- 
möne einverleibt werden, um dann 

später zu ihrem wirtlichenWertheKäu 
fer zu finden. Man greift nicht zu 
bcch, wenn man die Summe, die die 

Regierung dein Nationalvermögen auf 
diese Weise erhält, auf fünfzig Mil- 
lionen veranschlagt. 

s-— Seit dein 1. Jan. sind neue Au- 
toinobile im Werthe von vierzig Mil 
lionen Dollarg registrirt worden. 
Wieviel Menschenleben diese Lapi 
talsanlage in dein halben Jahre ge 
toftet hat« ist leider nicht angegeben. 

——-- Die »’2lnierican Sheet and Tin 
Weite Conipann« in Bitt-barg zeigt 
un: »Arbeiter gesucht· Shrieiz Grie » 

them Rnniänier nnd Jtaliener bevor- 
iugt.« Ein tsezeichnenver Beitrag zur 
Arbeiter nnd tsiinvanbernngefragr. 

— »Seit diesenSoniiner in vielen Ort 
schatten im iiöelslimenjheite vontltews 
Zeiten Aue tttiedeiiialtnna des Statt 
ter die Lanbttrafien mit Let Mitten 
telt werden. itt eine tiarte Absiatnne 
ker Mootitaptiie beobachtet worden 

Veto-idem wurde Nee en Lilie-unlink 
Viersiiisielks nnd tkatdiisell bemerkt. 
nnd man glaubt, lsasf im nachsten 
Jahre. bei rer nseiteren Ausdehnung 
Fee Lel Zi-ie-stetuiia. die Itttitetitesii 
Mr ganz auzaeeaiiet werden sonnen 

Der Notar-i Nennsi hat in diesem 
ins-its- rseciixxfseu iitsertinnts genoin 
men« Nfi die .nixeeit.i-nt-tsie Metnnd 
bem- rikse hemmte ’«.’.isireaetn 
tkie mithinan eitlan tm Fe eser 

kaut einen bit-en fix-It .i»-t N- H« 

isoetirte nnrs essee hohe Etenee ans 
NO ist« Rossi-Akte Nahm iim ei 

Mem stummen-ei ans- den Hunden 
NO Publikum-i « hielten 

Die espekkkgintchen Fiibiihnten 
J! Nitsmksssstss Birken !·« risse si 

U sit-i t ieiiess « ksie skitissiips ,- 
t Erst-sum esiiei steeie-es,-tt.ts.ix ;s n 

Insffedrs »t« fanfmdzeiiinsn stink- 

zent in Aussicht gestellt. Der erhöhte 
Kostenpreis des Rohmaterials zwingt 
sie zu desem Schritt. Thatsiichlich hat 
sich der Preis für Rohgummi wäh- 
rend der letzten drei Monate beinahe 
verdoppelt. Wenn man bedenkt, daß 
die Gnmrnireisen an einem großen 
Automobil schon setzt ein lleines Ver- 
mögen repräsentiren, so wird nian 

wohl ohne weiteres zugeben, daß der 
Tag, an welchem das Automobil das 
Vehikel des armen Mannes werden 
soll, noch in recht weiter Ferne liegt. 

——Die FrauenColorados, über welche 
der- frühere Gouverneur Buchtel neu- 
lich ein recht scharses Urtheil gefällt 
hat, wollen versuchen, eine Vertreterin 
ihres Geschlechts in den Kongresi zu 
schicken. Jn der Leqislatur von Colo- 
rado haben schon öfters Frauen geses- 
sen, ohne freilich besonders viel zur 
Hebung ihres guten Tones beigetragen 
zu haben. Es wäre ein recht interes- 
santes Experiment, wenn es den un- 
ternehmenden Polititerinnen gelänge, 
eine Frau in den Kongresr zu bringen; 
in der Debatte wenigstens sollte sie 
schon ihrer natürlichen Anlagen halber 
nicht schlecht abschneiden. 

(Milw· herold.) 
-—Uin das Monopol inHartkohlen zu 

sprengen, erließ der Roiigreß auf Bei 
treiben des Präsidenten Roosevelt ein 
Geseg, welches den Eifenbahnen ver- 
bot, Rohlengruben zu besitzen oder zu 
tonttolliren. Selbstverständlich war-s 
de das Gesetz von den Eifenbahnen als 
verfassungswidrig angefochten. Das 
Oberbundesgericht entschied, daß es 
nicht nothwendig sei, dieKonstitutionay 
lität des Gesetzes in Erwägung zu zie-« 
hen; es sei bloß nothwendig, festzustel- 
len, was der Kongreß verboten habe: 
Dieser habe nur beabsichtigt, daß die· 
Eisenbahnen leine Kohlenbergweeke 
besitzen oder kontrollillren, aber ei 
habe nicht verboten, daß die Eisenbahsi 
nen ihre Kohlen an eine andere Kor- 
poration verkaufen Diesen Wink, fiiv 
welchen ein Anwalt mindestens 50,- 
into Dollars berechnet hätte, haben die 
Eifeubahnen aufgenommen Die Lak- 
tawanna Bahn, die ungefähr ein 
Sechstel dcr Harttohlen Produktion 
kontrollirt, hat eine Gesellschaft ge- 
gründet, die aus Aktionären der Bahn 
besteht und denen die Aktien in der 
neuen Korporation geschenkt worden 
sind, nnd an diese Gesellschaft wird 
setzt die Bahn ihre Kohlen verkaufen. 
Mit anderen Worten, das Gefey ist 
werthlos und das Nohleninonopol 
blüht weiter. 

» Dereinst-es 
Eine neue ivirthschaftlicheOrganifai tion ist inBerlin begründet worden« von 

der die Gründer hoffen, sie werde sich 
zu einer Niesenorganifation ausbilden, 
wie der Bund der Landwirtlle und der 
Hanfabund: der Deutsche Bauernbund. 
Die .s;ierteii, die ihn ins Leben gerufen 
haben, glauben, es sei der Moment ge- 
kommen, gegen die große Vereinigun 
der deutschen Landwirthe energif Front zu machen, weil diese die ang- 
Fischen Forderungen iiberspannt und- 
ihre Mitglieder politisch in das realtio- 
näre Lager geführt habe. Hat der 
Bund der Landwirthe feine Stärke der 
lleberzeugung zu danken, daß zwischen 
Groß und Kleingrundbesisz eine abso- 
lute Interessengemeinschaft herrsche, fo 
findet jetzt ein Theil der Bauernfchaftt, daß dies doch nicht unter allenllinstän- 
den der Fall fei· Jnsbefoudere gilt idies von den Anfiedlern in Pofen und 

»Westpreußen, und da die erste General- 
versammlung der neuen Organisation 

» in titnesen abgehalten werden soll, darf 
inan wohl auf einen Zusammenhang 
zwischen ihrer llnzufriedenheit und der 
Geburt des Bauernbundes schließen. Ob er die Hoffnungen feiner Väter er- 
fstillen wird, muß man abwarten. Der 
schon lange bestehende hanerifche Bau- 
ernbund und der-Bund der Landwirtlse 
lFischen durchaus an demselleu Strunge, 
der rheiiiifche hält es init dein Cen- 
triiin; diese beiden niiißteu zunächst ge- 
wonnen werden, wenn der neue die 

Tal-site deutsche Bauernschaft umfassen 
O 

f Die Patisee Anwalt-samtne- iss eene eits interessantes Mitglied vermehrt woedem Der 24 Jahre alte Mist 
Moliesee Liber, esn Vollblnsnefee ans 
Gundeloupe. wurde· In die Poe see Id- 

lveeseetenlisse eingetragen- 
i Den Spanier-e scheinen In Mantis 
schlimme Zeiten bevoeznseeden Mel- 
dnnaen one Tangee eusolge sollen sey Die Dönpttinae des Stammes dee Os- 
seinn an sämmtlichen Risssssnnmee nne 
Dslse aeaen die-Spanne gewandt haben. 
Ihnen Aussieben sei von Munde alles 
Sees-innen entspeoeten nmeden nnd se- 
penwneim sei een qeosee Hund dieses 
Sees-neue in des Bildung lieqeisseeh 
Mne gemeinsame Bemdnnq sei We 
hauen pro-den. nen den Henneensaenen Wideesennd nenen dee Eva-net ins 
Weis en seyen- Auch eine Gesandt- 
scdkesl sesl on Moden passe ndqemens 
Heu sein mit den- Vlnssemee den Sees- 
enn .«n lieben-ersann oem Massen send 
seien-manche m einen Die nee« 
tseendesen Resssssemme wollen ists 
Here-»Wie an einein nett nicht nähte 
been-ente- Isnnsle der Kiesenw-d 
minnen-esse une- een Spannen entge- 
eenseenen Ten Weines-steten ise see 
its-meet m Wenige veedeeen Die Inte« 
»Man-sum esse-edles und me Indes 
see oben-nd vesnnneen Hefe-steckenqu 
weis han«-hu MUUIe 


